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Sitzungsvorlage Nr.: 106/2022 Sitzung am 23.09.2022 ☒ Öffentlich 

Bearbeiter.: Fritz Stoll Aktenzeichen: 133.22 ☐ Nichtöffentlich 
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Bürgermeister Frank Schroft 
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Gremium Beratungsfolge Sitzung am Öffentlichkeitsstatus 

Gemeinderat Beschlussfassung 23.09.2022 öffentlich 

 
 
Verhandlungsgegenstand: Löschwasserbehälter Heinstetten 

- Vergabe der Bauleistungen 

 

 

 

 

 

a) Vergabe Gewerk 010- Tiefbauarbeiten 

b) Vergabe Gewerk 080- Löschwasserbehälter 

Beschlussvorschlag: 1. Die Vergabe der Bauleistungen für das Ge-

werk 010 erfolgt an die Firma Berger GmbH 

Hoch- und Tiefbau aus Meßstetten zum An-

gebotsendpreis von 43.346,55 Euro (brutto). 

 

2. Die Vergabe der Bauleistungen für das Ge-

werk 080 erfolgt an die Firma SSB Beut-

ler&Lang Schalungs- und Behälterbau 

GmbH aus Marktbreit zum Angebotsend-

preis von 51.765,00 Euro (brutto). 

 

_____________________________________________________________ 

Kosten / Finanzielle Auswirkungen: 
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 Es werden keine Haushaltsmittel benötigt (kostenneutral). 

 Es werden Haushaltsmittel in Höhe von   94.111,55 € benötigt. 

 Diese stehen ausreichend zur Verfügung. (HHSt.712600000200) 

 Haushaltsmittel stehen nur mit € zur Verfügung. 

 Haushaltsmittel stehen nicht zur Verfügung. 

     ________________________________________________________________ 

Protokollauszug an: 

 Amt 40 

 

 

I. Allgemeines 

 

Bei einer Überprüfung des Löschwasserangebots im Bereich des Gewerbegebiets Fich-

tenstraße in Heinstetten wurde festgestellt, dass eine ausreichende Löschwassermenge 

(96 m³/h über zwei Stunden) nicht aus dem Wasserleitungsnetz bereitgestellt werden 

kann. Mit dem Amt für Bevölkerungsschutz (LRA-Kreisbrandmeister) wurde daraufhin 

besprochen, die fehlende Löschwassermenge in einem unterirdischen Löschwasser-

tank mit 150 m³ bereitzustellen. 

 

Als Standort wurde der Schotterplatz in der Riedstraße 34 (Pferdestall) festgelegt. Die-

ses Grundstück ist im Eigentum der Stadt Meßstetten und liegt am Rande des Gewer-

begebiets, sodass im Brandfall der schnelle Aufbau einer Löschwasserversorgung ge-

währleistet werden kann. 

 

Das Planungsbüro Hermle wurde mit der Planung und Ausschreibung sowie mit der 

Bauleitung der Maßnahme beauftragt. Die Baumaßnahme wurde in die Gewerke 010 

(Tiefbau) und 080 (Löschwasserbehälter aus Stahlbeton) aufgeteilt und ausgeschrie-

ben. Aufgrund der Eigenart der Leistungen wurden die Gewerke nach VOB „Ausgabe 

2019“ beschränkt ausgeschrieben. 

 

 

II. Angebotsübersicht 

 

Gewerk 010: 

Von insgesamt sieben aufgeforderten Firmen lagen zum Eröffnungstermin am 

06.09.2022 fünf Angebote vor. Die Angebote wurden vom PB Hermle nach VOB/A, § 16 

ff. formal, rechnerisch und technisch geprüft. Die Firma Berger GmbH Hoch- und Tief-

bau aus Meßstetten hat mit einem Angebotsendpreis von 43.346,55 Euro (brutto) das 

wirtschaftlichste Angebot abgegeben. 

 

  Angebotsendpreis: 43.346,55 Euro (brutto) 

 

Die Verwaltung empfiehlt die Vergabe der Bauleistungen an die Firma Berger GmbH 

Hoch- und Tiefbau aus Meßstetten zum o.g. Angebotsendpreis. 
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Gewerk 080: 

Von insgesamt sieben aufgeforderten Firmen lagen zum Eröffnungstermin am 

06.09.2022 fünf Angebote vor. Die Angebote wurden vom PB Hermle nach VOB/A, § 16 

ff. formal, rechnerisch und technisch geprüft. Die Firma SSB Beutler&Lang Schalungs- 

und Behälterbau GmbH aus Marktbreit hat mit einem Angebotsendpreis von 51.765,00 

Euro (brutto) das wirtschaftlichste Angebot abgegeben 

 

 Angebotsendpreis: 51.765,00 Euro (brutto) 

 

Die Verwaltung empfiehlt die Vergabe der Bauleistungen an die Firma SSB Beut-

ler&Lang Schalungs- und Behälterbau GmbH aus Marktbreit zum o.g. Angebotsend-

preis. 

 

 

Hinweis: 

Werden Leistungen nach den Grundsätzen der maßgebenden Vergabeverordnung 

ausgeschrieben, ist das Geheimhaltungsgebot zwingend einzuhalten. Angaben über 

Anbieter und Angebotsdetails sowie über die Wertungsergebnisse werden nur noch in 

nichtöffentlich bekannt gegeben. 

 

 

III. Weiteres Vorgehen 

 

Die Durchführung der Baumaßnahme ist von März bis Mai 2023 geplant. 

 

 

 

Anlagen 

1 Gew 010 Tiefbau Vergabevorschlag (nichtöffentlich) 

1 Gew 080 Behälter aus Stahlbeton Vergabevorschlag (nichtöffentlich) 

1 Übersicht der Angebote Gew. 010 (nichtöffentlich) 

1 Übersicht der Angebote Gew. 080 (nichtöffentlich) 
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